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Intelligenz Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 
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Königt reitzicl⸗IrtelligenzFomteie im Po, Le tale. 
„ Eingang: Dlankengalie Ne. 385. i 


ädvQ9 U en nn une 


Freitag, ten 25. September, IMER. 


4. 


Rio. 22 


Angemeldete Fremde. ; 
Hagefsmmen den 28, urd 2. September 13:16. An 
Die Herten Kaufleute Steffens aus Tiegenhof, Gerke aas Fraukfurt a. O., 
Büchner aus Glogau, Schröder aus Stettin, Deſſauer aus Wuürzbug, Herr Poſt⸗ 
halter Gubet: eus Grimmen, Heer Prediger Porn aus Stralſund, log. im Engl. 
Kaufe. Herr Rittergutsbeſitzet von Below aus Malenz. Herr Kaufmann A. Lade⸗ 
mann aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Heer Courier J. Gaſchi aus Berlin, 
Fran Schauſpielerin A. Klotz, Ftau Wittwe Engel und Fel. A. von Weiß aus Ks 
zur 1a, Heit Fabrikant C. Steffen aus Iſe lohn, log. im Deutſchen Hauſe. Her 
N Bea eg aus Elking, log. in den drei Mobres. Kerr Land: und Stadtge⸗ 
tichts⸗Rath Heyder aus Natkehrien, die Herten Gutsbeſitzer Harder nebſt Tochter 
aus Gxojau, von Mach aus Löbtan, Nordbeck aus Briſſow, log. im Hotel d'Oriva. 
Die Herren Kaufleute Löwenhein aus Elring, Kaczauowski aus Warſchau, Frau 
Oberſt Lienenaut von Blaukenſtein nebſz Gieſellſchaftetin ous Poisdam log. im 
Hotel de St. Peters dur. S 8 erh 
.. k . nun en 3 a . — 
| ea t Mach un gen. 
1. Die in der Zeit vom 21, Auguſt bis einſchließlich den 3. d. Mts uns über 
gebenen Staats⸗Schuldſchelne, find: mit den neuen Zins Coupous verſehen von Berlin 
urückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vermittagsſunden von H dis 
„12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung in Em⸗ 
pfang genommen werden. i a 
Danzig den 21. Sepzember 1846. G ale u ee le n 
f 5 Aönigicht Regertungs⸗Haupt⸗Kaſſ tr. 
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2 Daß der Apothekergehüfe Eduard König eus Gumbinnen, gegenwärtig hier, 
uns deſſen Braut Zriederife Careline Bern, vor Eingebung ihrer Ehe, mittelſt Ber 
trages vom 3. Auguſt c., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge · 
ſchloſſen haben, wird hiedurch bekannt gemacht > 
Elbing, den 20. Auguſt 1846. er 
Königliches Land⸗ aud Stadtgericht. 
* AE RTISS EME NT. 
3. Die der katbol. Kirche in Alt- Schottland gehörige, daſelbſt sub No. 131. bele⸗ 
gene, Hathe mit einem circa 2 Morgen großen Obſtgarten, ſoll mit Genehmigung 


der Königl. Regierung öffentlich en den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Hiezu haben wir einen Vietungstermin auf den 7. October d. J., 9 Uhr Vor⸗ 
mittags, im Pfarrhauſe zu Alt⸗Schottland aubetaumt, woſelbſt auch die Bedingungen 
täglich eingeſehen werden können. Kaufluſtige, welche eine in termino zu erle⸗ 
gende Caution von 100 Rehlrn. beſtellen können, werden zu dieſem Termine eingeladen. 

Alt⸗Schottland, den 24. Septeinber 1846. f 

3 Das Kirchen ⸗ Collegium 
NN 
EIEIDIEREIEDD DPD DIETRICH) 
5 4. Wir machen hiermir die ergebene Anzeige, dag wir zer Bequemlich⸗ N 
„keit Eines geehrten Pubßkumd eine Wanna Niederlage aus unſeret Fabrik J 


* 


—— — — 


; 9 ©. — 2 ander, Glockenther Ne. 197%, zu eben denſelben x 
Preiſen als in unſerer Behaufang, übergeven haben, wofelbft . Beſtellon⸗ 
gen en gros auf das pünftilichſte aus i Zn ab, Z 1 5 ee 

War’ ku n B. G. Specht & Co. 
7 dd ß DIR) 


ZJinglershoͤhe. i 
Die Differenzen, welche zwiſchen dem Herrn Muſikmeiſter Winter und mit mel 
nerſeits herbeigeführt waren, habe ich befeitigt, und denſelben bewogen, wieder in mei⸗ 


5 


nem Local zu congertiren. Am Sonntag, den 27. d., findet das erſte Konzert im 


Salon ſtatt, wozu ergebenſt einlader ' Deſchner. 


RR er e ee Bäde Anzeige. 


Von geſtern an iſt wieder in. meinem Dampfbade gebadet worden, wel: 
ches ich mir erlaube ergebenft anzuzeigen, da der Bau deſſelben beendet iſt. 

2 a . J. G. Teſchte. 
8 Ir meine Mühle in Freudenthal findet eis ordentlicher, verheiratheter 
Mans vom 1. October e. als Vorſteher eine Stele. Perſövliche Meldungen Füns 
nen von Sonntag ab in meinem Hauſe, Frauengaſſe No. 830. geschehen. $ 
u | William Kretzig. 


11 ! Bil N 


5. Heute Abend Pflaumenmuß m. Pfannkuchen a. Franentb. i. d. 2 Flaggen. 
9. Zum Ball im neuen Gaſthauſe zu Pietzkerdorf, Montag den 28. Septem- 
bei 1646, Eunnce 5 Sgr., ladet ergebenſt ein Carl Paninski. 


FFF 
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x Wiohtige Nachrie 58 BEN 
‚uber ein dureh and durch yorulren Unternehmen 
3 Ju vnſeim Verlage etſchien ſo eben und kann darch alle Buchhandlungen 

3% Bezogen werden: ee 

> (herausgegeben von der „Geſellſchaft zur Verbreitung guter 

3% und, wohlfeller Bücher“) N 

2. We e e ei ee 

3 für das i 

27 geiſtige und matrielle Wohl des deutſchen Volkes. 

25 I. und 2. Theil a 3 Kreuzer oder 1 Silbe rgroſchen. . 

22 Die Verlagshandlung publicirt hier die erſten Theile eines Unterneh: S 
2 mens, das fo durch und durch popular and fo ſehr für das geiſtige und ma⸗ 225 
22 terielle Wohl des Volkes, im weiteſten Sinne, zu wirken beruſen iſt, daß es 4 


auf dem Boden, wo die Idee zu der Ausführung deſſeiben erwuchs, in England, 5 
nicht weniger als die großartige Zahl von mehr als 200,000 Abnehmern 
ſchon zu Ende des vorigen Jahres zählte. 22 
Hier iſt nichts zu finden von einer Affektation eines herablaſſenden Polksſtyles; N 
bios Kerngeſundes wird geboten, das Jeden, der nur offene Augen, ungeſchwäch⸗ $% 
2 ten Menſchenverſtand und Freude am Hertlichen, Guten und nach allen Richiun. 77 
ger. hin Nützlichen bat, auſprechen muß. — Doch laſſen wir das Werk lieder ur 
E ſeibſt ꝛedeu! f N 
** Die „Wechenbände“ eiſcheinen in Theilen wie die zwei eden veiſen⸗ 
delten (wochentlich 2 — 3) in einem Uurfauge von 40 bis 50 Seiten in hüb⸗ 


zii 


T eſchem DeraviForwat mit vielen erlönternden Abbildungen geſchmückt. Jeder 
T Theil koſtet f f f 
3 Kreuzer oder 1 Eilbecgroſchen MU. 


ze 


* 


Die Schöpfung in ıyrer Herrlichkeit, 
vollſtändig in 3 Theilen, zuſammen nur 9 kr. oder 3 for. g 
Dem Uttheil des Publikums wollen wir es überlaſſen, ob es dieſen Preis 
nicht ſeibſt als einen unglauplich billigen, die gute Sache fordernden bezeich- 
‚ner, einen Preis, den bur die Voraus ſetzung der allgemeinſten Theiinahme 
beſtimmen konnte, in der wir uns wobl kaum getäufchr haben dürften. ’ 
Stuttgardt, im Gepiember 1846. n 


zr E xx ců cx x n EIERN. "CC 


Expedition der Worhenbande 


e e eee e e ke le Ke eee 
11 wadpijia m e e get zqmbgung⸗ un ABRUGEUF UNE 
„12, Hel. Geiſt, und Goleſchmiepegaſſen⸗Ecke werden Lampen) billig lackirt u. ge⸗ 
einigt, auch Oellampen zu Gas lauwen ungeändert beim Klempner Ad. Rudahl. 


erk rte lr Nr 


(E VOR - 
und demnach jenes Buch, mit welchem wir beginnen er & 
“x 
x 
*. 
32 
** 
*. 
15 


27 Zu zahlreichen Aufträgen empfichie ſich . Auhuth, Langen markt 13. 


„ 
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13. Auf dem Langenmarkt Ny. 451. iſt das Haut zu vermietben oder zu ber⸗ 
Pasfen. Zu erfragen bei der Beſitzerin daſeldſt in der Hangeftube, 
> o a a a a ie Be 
41. Wegen Verſetzung iſt Rittergaſſt 1683. eine bequem einger. Wohn. z. o. 
#5. Fiſchmatft 1590. find 2 Stuben nebſt Kammer und Boden zu vermierhen, 
16. Breitgaſſe 1205. find 2 Stuben nebſt Zubihd: mit auch 9. Meub. zu 5. 
. Töpfergaſſe No. 26. iſt eine meubl. Hangeſtube billig zu vermiethen. 

18. Fraueng. 303. iſt 1 merbl. Vorderſt. mit Beköſt., d. Mon. f. 7 ut, z. b. 


19. Hundegaſſe 265 if die Ste Etage mit auch ohne Meudeln zu vermiethen. 
20. Ein Stall zu 4 Pferden iſt Hinterg. 221. zu veim. Mä. Hundeg. 328. 
2. Hundeg. 304. iſt 4 meubl. Saal mit Nebenſt zu derm. zu erfr. v. 13, 
22. Brodikänfeng. 669. find 2 Stub. mit Meubein an einz. Herren zu verm. 
23. Hl. Geiſtg. iſt 1 St. en. gemeinſch. Küche zu v. Näh. Zten Damm 1419. 1 Tr h, 
24. Breitegaſſe 1214 iſt 1 meublirtes Zimmer nebſt Kabinet zu vermiethen. 

25 Pferdetränke 1097. iſt ein heizbares Zimmer nach vorne zu vermieten. 


Das Nähere Paradies gaſſe 664., 2 Treppen hoch techts. 

26. Rittergaſſe 1683. iſt ! Wohnung zum 1. October zu vermieten 
A. u. lt i el 

27. Mittwoch, den 30. September d. J, 9 Uhr Morgens, werde ich im Hauſe 

Hundegaſſe No. 280. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verfteigern: 

1 Sopha mit Haartuchbezug, 1 Secretair, 1 Servante, 1 Eckſchrank, Toilett⸗ 
und Wandſpiegel, mahagoni Sopha-, Spiel- und Anſetztiſche, dito und birkene Rohr⸗ 
ſtühle, 1 Fußteppich, 1 Trittleiter ac. — 1 eiſernen Geldkaſten, 2 neue und 3 alte 
Schreibepulte, 1 Zähltiſch mit Marmorplatte, 1 Kopiei⸗Maſchlene, 1 gr. ruſſiſche 
Theemaſchiene, broneirte Leuchtet, und diverſe Hausgeräthe. Ferner: 

N 1 Parthie Baſtmatten, trockenes Wermuth ⸗Kraut, mehrere Ries Briefpapier und 
500 Flaſchen Souterne, f. Graves, Chateau Lecville, Medoe St. Julien und 
Jamaica⸗Rum. j 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


— — —n 


Sachen au verfuufen id Dans | 
1329 5 Mobilia eder bewegliche Scher. 5 

268. Ein mahagoni, tejelfünniges Fortepiano ſteht zum billigen 

Verkauf Häkecgaſſe 1473. 6. f : 

WERE: Reiſe koff Ex, Hurſchachteln u. Meifetafchen empfehlen in großer Aus⸗ 

wahl aaa Meding & Seemann, 1. Damm 1128. = 

30. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 

verkaufen bitkigſt H O. Gütz & Ce, Hundegaſſe 274. 

31. 1 Degen nebſt Zubh. a 5 rt!! 2 nene u. 1 aſtes Porte epee a 33 rtl. 1 compl 

Milltaranzug a 3 rel, rehl. Haudſchuhe a 10 Sg. find zu verkauf. Beutlerg. 617 


— — 


11 ee LIESS SEE PERL ELSE, 
2% 32. Zur gefälligen Beachtung empfehle ich mein Tapeten⸗Lager zur geneig⸗ 

‚3% fen Auswahl in verſchiedenen und ſchönen Deſſeins, ſo wie abſchaſt⸗ 5 * 
3% Draperie⸗Rouleaur in den aieueſten 8 zu alen MER Preiſen. 3 
3% Becker, Tapezirer, % 
3% Jopengaſſe No. 602. % 
RMünenunudtunnunzunmgun A NN 


33. Eine große Auswahl don Schieber u. anderen Lampen, 
Schreibzeugen, Leuchtern, Theebrettern, Brodkörben, Streichwachslichſen und vielen 
anderen Gegenſtänden erhielt fo eben und empfiehlt billigſt 


R. W. Pieper, Langgaſſe N 395. 
34. Amerikaniſche ‚Summifchube reſter Qualität emipfiehie in 
großer Aus wahl F. W. Dolchner, Schnüffelmarkt No. 635. 
35. Große Bergamotten, deer de blane und Gronkauer, zum Aufbewahren 


für den Winter geeignet, ſowie eine Sorte kleinere Bergawotten find Schüſſeldamm 
RN 1139. billig zu verkaufen 


S eesngeeee ese? 
Ein geehrtes Publikum hinreichend mit dar schönen Qualität des 


3 Muff-Canaster à 20 Sgr. pro Pfd. 


9 

bekannt, hat sich derselbe Fabrikant entschlossen eine neue und höchst 
n Sorte unter dem Namen 

095000 


Muff-Ganaster a 10 Ser. pro Pfd. 


zu fabrieiren, Beide Sorten kann ich einem geehrten rauchenden Pu- 
blikum als etwas ganz vorzügliches empfehlen, 


Herrmann Berthold, 
Langgasse 530. schräge über Hrn. Gerlach. 
Ss € 


GES . SSS SGD 
37. Es iſt Drevergaffe ar ein Be zum Reiben für Conditoren zu vertaufen. 


Beachtung. 

Um noch vor Ankunft 15 ans er Meſſwaaren zu räumen, werden eine Aus⸗ 
wahl ven 1 de Laine⸗Roben, Foalars, gattliche Reſte Lamas, mehrere Roben 
von couleurten Seidenzeugen, Hauben die ein wenig an Friſche verloren haben, ſo 
wie mehrere Damen- Mantel und Bournouſſe zu weit billigeren Preiſen verkauft 
4 C. Fiſ hel Langgaſſe No. 401. 


35. Eine Sendung der neueſten Stoffe zu Herbſtroͤcken, 
ſowie Sackröcke, Palitots, Gbertöcke, Beinkteides, Weſten, Sbawls, Hüte, Regen⸗ 
ſchume, ſollen, um schnell zu räumen, a auffallend billigen Preifen verkauft werden 
bei W. Aſchenbeim, 2ten Damm No. 1289. 

40, Breitegaſſe No. 1205. iſt ein Fiagel Pianoforte für 25 Nilr. zu verkaufen. 


% — 7 7 x‘ 
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11. Ein Nachtſtuhl ſteht zum Verkauf Gr. Müplengaffe No 321, poarterte. 
42. Ein Ladentiſch 1 Ladenſp. u alte Fenſter find zu verkaufen Heil. Geiſtgaße No. 1000. 
43. Sandgrube No. 391. ſind Wintet⸗Aepfel beſter Sorte zu verkaufen 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
a. Notwendiger Verkauf. a 
. Das zur Gerbermeiſter Can Benjamin Körmerfchen erbſchaftlichen Liquidations. 
Maſſe gehörige, in der altſtädiſchen Burgſtraße laltſtädtſchen Graben) hieſelbſt ge⸗ 
legene Grundſtück, Hypotheken⸗No, 38. Servis⸗No. 327. 328 329, abgeſchätzt auf 
2392 Rehlr. 15 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekeaſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 54 
am 9. (Neunten) Detober 1846, Vormitrags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle von Neuem fubhaſlikt werden. 
* Königliches Land⸗ und Stadt Gericht zu Danzig. 
8 . Noth wendiger Verkauf. 
Das den Schneidermeiſter Johann Karl und Johbaune Albertine geborne Pohl 
Goſchſchen Eheleuten gehörige in der Lang gaſſe hieſelbſt No. 6. des Hypothelen⸗ 
Buches und No. 515, der Servis⸗Anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
12808 Rehlr. zufolge der nebft Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtia⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, foll f 
den 13. März 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerithrsſtelle Fubhaſtirt werden | 
4 Königl. Laud: and Stadtgericht zu Danzig. 
3 Noto wendiger Werfauf 
Das dem Tapezirer Chriſtian Friedrich Karl und deſſen Ehefrau Anne Ca⸗ 


7 


kbarine geborne Seidler zugehörige Grundſtück, in der Hundegaſſe hie ſelbſt No. 74. 
des Hypothekenbuchs und No. Ss. des Servis⸗Kataſters, in der Hundegaſſe und 
228. in der Hintergaſſe, abgeschätzt auf 3799 rtl. 10 fgr. zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekeuſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 
& 28. (acht und zwanzigſten) Ne vember 1846 , Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Getichtsſtelle derkauft werden. 8 
5 Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
— 


Sachen au verkabfen dufſerhald Dünsiz, 
5 Im mobilia ‚oder bewegliche Sachen. . 
EF a) ed ge Ve rina ſu nen; Sich 
Das den Kaufmann Carl Ludwig und Wilhelmine Henriette geborne Seyda ⸗Sab⸗ 
lowsliſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt sub A. XII 109, in ver großen Ziegelſcheun⸗ 
\ trape belegene, gerichtlich auf 1169 m. 21 ſgr. 8 pf. abgef äbte, Grhröftüct “og 


im Wege der Executin f 
55 am 16. Nobember. e | 1 Br 
vor dem Herrn Land⸗ und Sbadtgerichts⸗Rath Rimpier an ordentlicher Gerichts ſtelle 


ſubhaſtitt werden. 


1 * * 
U 
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Die Taxe, Hypotheken⸗Schein und Bedingungen können im 4. Bureau rim 
geſehen werden. a E 5 15 8 


Elbing, d. 7. Auguſt 1846. 8 7 
Königl. Land» und Stadtgericht. 5 5 
eee HERREN GE 


48. | Offener Ar reſt. a 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. e 
Nachdem über das Vermögen des Gutsbeſitzers Jacob Zimmermann zu Inſel 
Küche der Coucurs eröffnet worden, werden alle diejenigen, welche von dem Gemein 
ſchuldner Gelder, Sachen, geldwerthe Papiere, Documente u. ſ. w. hinter ſich ha⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, demſelben davon nichts zu verabfolgen, uns vielmehr 
davon fofort Anzeige zu machen, und alle derartigen Vermögensſtücke, auf welche 
hierdurch Atreſt gelegt wird, mit Vorbehalt ihrer Rechte darauf, an unſer Depoſito⸗ 
rium abzuliefern. ’ 
Zahlungen, welche nach gefchehener Publication dieſer Verordnung an den Ges 
meinſchuldner ſelbſt, oder auf deſſen Anweiſung an dritte Perſonen geleiſtet worden, 
werden für nicht geſchehen erachtet, und die gezahlten Gelder von den betreffenden 
Schuldnern nochmals eingezogen werden. 8 
Alle unbekannten Juhaber von Sachen, geldwerthen Papieren, und andern 
Vermögensſtücken, die dem Gemeinschuldner gehören, und von ihnen verſchwiegen, 
oder zurückbehalten werden, gehen aller Unterpfands⸗ und ſonſtiger Vorrechte darauf 
für verluſtig und werden nach Verhältuſſſ der Umftände zur nachträglichen Abliefe⸗ 


tung derſelben oder geſetzlichen Schadloshaltung der Communmaſſe angehalten werden. 


. Krach Baer ei 
Am Sonntag, den 13. Septbr. 1846, find in nachbenanuten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Schuhmachergeſell Eduard Heilmann m. Dorotheg Gudop. 1 
St. Johann. Der Tiſchler Friedrich Auguſt Schneidewind m. Igfr. Amalie Brenkel. 
St. Catharinen. Der Schachtſchreiber bei ber Königl. Fortification Herr Ferdinand Heinrich 
3 - Nitz m. ſ. v. Brt. Maria Louiſe Otte. 
Der Bernſteinarbeiter Herr Guſtav Landsberg m. Igfr. Eleonore Hellenfort. 
Der Arbeitsmann Gottlieb Holzt m. Igfr. Anna Caroline Jox. 
BE gan 5 Nee e Safe An 11 Win at - 
er Tiſchlergeſe ohann Joſe arſchke m. Igfr. Amalie Emilie Ipel. 
Der Sand agu Ferdinand opdeblend m. 8 Di (Bein 
92 * N 2 


effler. 
Der eee Carl Friedrich Juſe m. ſ. v. Brt. Wilhelmine Henriette 
 Haffmann. g 


f 
. f Der Unterofficier Se Barnabas Selmar Braun v. d. 8. Comp. 4. Inf, 
5 „., Reg. m. Igfr. Maria Wilhelmine Mergenſtern. f 82 
St. Peter. er Bae mann Friedrich Kaleß mit Igfr. Elifaberh Hein. 5 . 
555 er Schneidergeſell Carl Peſfelt mit Jahr. Philippine Mathilde 327. 
. an · 


gfr. Henriette Wilhelmine 


er Schneidergeſell Wilhelm Kaſtenholz mit Igfr. Johanne Henriette 
; : gerapp. N 5 
Carmeliter. Be n Joſeph Grimm mit der Igfr. Conſtantia Marianne Pieper. 
St. Nicolai. Des Arbeiter, Wittwer, Johann Denk mit Igfr. Juſtine Rösfe. 
. er Schiffer Martin Kuͤchler mit Wittwe Albertine Schulz geb. Engel. 
Der Arb. Carl Valentin Schlipski mit der Wittwe Anna Dorothec Zabu⸗ 
lewski geb. Treymann. 


St. Bartholmäi. Der Arbeitsmann Michael Fifcher m. Fr. Anna Maria Flock geb. Froſt. 
St. Trinitatis. Der Kaufmann Herr Chriſtian Samuel Lrold Olßewski, ® 
Igfr. Albertine Juliane Fiekau. 
Der Fuhrherr Herr Johenn Ernſt Schwweichler, Wittwer, mit Igfr. Hen⸗ 
riette Eleonora Arendt. 


55 Der. n Supernumerarius in Marien erde Herr Guſtav Gott 


lieb Wolf mit Igfr. Marie Friederike Wolf. 
Der Arbeitemann nn Joan unn Denck mit Denck mit Igfr. Juſtine R Roske. 


Anzahl der Gebornen, Eepalisien u und ud Gefisibenen, 
Vom 6. dis zum 13. September 1846 
wurden in ſämmtlichen Rirchfpielen 35 geboren, 7 Paar copulirt 
und 5⁵ begraben. x 


we, 0 CVVT o Ur 
Danzig, den 24. September 1816. 


Briete. | Geld. 


t.oadon, Sicht 2 —. 
>=. 3 Monst BE — — 


Hamburg, Sieht. rg Ducaten, neue 


dito alte 
— ie Wochen 443 —— = - 
Were wa Müsli; 1 KassenAnweis. . 
— 70 Tage 995 u 
Berlin, 8 Tage . ne — Wie e ee 
— 2 Monat . 994 _ — a * 
Paris, 3 Monat 79 1 784 
Warschau, 8 Tage . — — 
— 2 Monat . — — 


An z e i ge 
49. Capt. C. Scharping, Schiff , Victoria“ hat noch Raum für Güter nach 
Stettin, wohin derselbe in Kurzem geht. 
Herman Pape, 
Jopengasse No. 742. 


— mn nn nn nn — 

Angekommene Fremde d. Septbr. 1346 mit dem Demnpffchiff „ Daugi . Königskerg 
Herr Kaufmann Saſſe aus Merfeburg, Herr Ingenieur de la Marine Biret 

aus Paris, Herr Candidat Armin aus KMNigedest „Fräulein Claſſen aus D Danzig. 


ittwer, mit 


